
KI N O

Modet euf el i n
Th e Devi l Wear s Pr ad a,

pr äsenti ert si c h al s
l ei c ht e ab er bi ssi g e

Sati r e a uf d as
mod e b e wu sst e A meri ka.

Vor al l e m ab er i st d er
Fi l m ei n Par ad est ück f ür

di e b ei d en
Hau pt d ar st el l eri n n en.

Andy Sac hs ( Anne Hat ha-
way), ei ne nai ve, aber li e be ns-
wert e j unge Fr au, begi bt si c h
nac h Ne w Yor k, u m si c h dort

f ür ei ne n J ob al s As si st e nti n
bei der f ühre nde n Modez ei t-
s c hri ft " Run way" z u be wer be n.
Chef re dakt e uri n di es es Maga-
zi ns i st di e z yni s c he Mi r anda
Pri estl ey, gr andi os von Mer yl
Stree p ges pi el t. Al s aus s c hl ag-
ge be nde Tre nds ett eri n der Mo-
der br anc he ke nnt Mi r anda
Pri estl ey kei n Er bar me n - be-
s onder s ni c ht bei der i n i hre n
Auge n bi e dere n und kei nes-
wegs mode be wus st e n Andy

Sac hs. De nnoc h st ell t Mi r anda
Andy bei si c h ei n - ei nf ac h wei l
di e vor heri ge n Angest ell t e n Mi-
r andas hohe n Ans pr üc he n
ni c ht me hr ge nügt e n. Doc h ei-
ge ntli c h i st di e j unge Fr au i m
Modeges c häft über haupt ni c ht

et abli ert: Si e hat noc h s o gut
wi e ni e ei ne Modez ei t s c hri ft

gel es e n, noc h ke nnt si e f ühre n-
de Desi gner mar ke n. Ei ne n Kun-
de n mus s si e s ogar bi tt e n i hr
de n Mar ke nna me n " Gabbana"
a m Tel ef on z u buc hst abi ere n . . .

Sc hnell wi r d kl ar, das s
Mi r anda Pri estl ey si c h Andy

Sac hs wege n dere n Unbe hol-
f e nhei t e ntl e di ge n wi ll. Doc h
al s si e Andy unsi nni ger wei s e
beauftr agt, i hr de n noc h un-

ver öff e ntli c ht e n si e bt e n Band
der Harr y- Pott er- Rei he z u be-
s orge n, z ei gt Andy, was si e al-
l es f ür i hre n J ob t un kann.

Höheres Ans e he n und Sel bst-
be wus st s ei n beko mmt Andy
z ul et zt dann, al s si e si c h von
Mi tre dakt e ur und Modeke nner
Ni gel ( St anl ey Tucci ) ko mpl ett
ne u ei nkl ei de n l äs st. Di es

bri ngt ni c ht nur Bes s er ung f ür
i hr I mage bei der t yr anni s c he n
Chefi n, s onder n bri ngt auc h

i hre Karri ere auf Tr ab.
All er di ngs bri ngt Andys ne u-

er Kl ei dungs stil und i hr Full- Ti-
me-J ob i hre Bezi e hung hefti g

i ns Sc h wanke n. Al s Andy dann
Mi r anda nac h Pari s begl ei t et

und mi t de m Gl a mour der l au-
ni s c he n Mode wel t konf r onti ert
wi r d, mus s si e si c h e nt s c hei-
de n, was si e i n i hre m Le be n
wi r kli c h wi ll …

" The Devi l Wear s Pr ada" ba-
si ert auf de m gl ei c hna mi ge n
Ro man von Laure n Wei s berger
aus de m J ahr 2 003, der s ec hs
Woc he n Pl at z 1 der Ne w Yor-

ker Best s ell erli st e bel egt e. Frei-
li c h wei c ht der Fil m er he bli c h
von der Buc hvorl age ab und
ni mmt si c h etli c he Frei hei t e n.
Mi t ei ne m US- Ei ns pi el erge bni s

von me hr al s 1 2 0 Mi lli one n
Doll ar war der Fi l m ei n gr o ßer
Erf ol g an de n a meri kani s c he n
Ki nokas s e n.

Mode al s Hauptt he ma des
Strei f e ns li ef ert z ahl rei c he
gr o ße Na me n mi t si c h. Au ßer-
de m kann man di e di esj ähri ge
Koll ekti on von Chanel und ei n
extr a krei ert es Kl ei d von Val e n-
ti no best aune n.

Tr ot z der de utli c he n Akz e n-
t e auf tre ndy Modearti kel i st
Davi d Fr ankel s Fi l m ei ne bi s si-

ge Sati re auf das Mode bu-
si nes s. Der Fi l m punkt et vor al-
l e m i n Sac he n Unt er hal t ung.
All er di ngs i st di e St or y rec ht
gängi g und ni c ht wei t er über-
r as c he nd. Si e be di e nt al t be-
kannt e Kli s c hees, ohne aber
da mi t z u übertrei be n und de n
Fi l m z u r ui ni ere n. Anne Hat ha-
way, di e i n " Br oke back Moun-

t ai n" gez ei gt hat, das s si e auc h
ans pr uc hs voll ere Roll e n mei s-
t ert, kann si c h hi er al s vi el ver-
s prec he nde Sc haus pi el eri n be-
wei s e n.

All e n vor an besti c ht j e doc h
di e bri ll ant e Mer yl Stree p, al s
des poti s c he Mi r anda Pri estl ey.
Di e 57-j ähri ge Os car- Prei str ä-
geri n f aszi ni ert abs ol ut. Mi-
r andas kal t es, herri s c hes Auf-
tret en hätt e von kau m ei ner
Sc haus pi el eri n s o er st kl assi g
ges pi el t wer de n könne n.

Zude m gef äll t auc h der
S oundtr ack: Musi k von Madon-
na, U2 und Al ani s Mori s ett e

tr age n wes e ntli c h z ur gut e n
Unt er hal t ung bei.

Ro mai n Butti

R OC K

Ci r qu e Ol i vi eriAvec Th e Mon d o
Ge n er at or, l a l ég e n d e d u

st on er r ock Ni ck Ol i vi eri
vi ent e nfi n au
Luxe mb o ur g.

Cet ho mme est une vr ai e
bêt e. Mê me si cert ai ns pr ét e n-
de nt qu' i l s er ai t pl ut ôt bêt e

t out si mpl e me nt, il rest er a
gr avé dans l a mé moi re du r ock
c o mme un des pri nci paux
pr ot agoni st es qui ont mar qués

l es années 9 0 à auj our d' hui.

En parc our ant l a bi ogr aphi e
de Ni ck Oli vi eri on tr ouve de ux
gr oupes i mport ant s: Kyus s et
Quee ns of t he St one Age. Si
Kyus s s ert auj our d' hui de gr ou-
pe de r éf ére nce e n mati ère de
st oner r ock, ce l our d et mét alli-
que mél ange, qui évoque l e
s ud des Et at s- Uni s et s urt out l e
bl ues, mai s j oué avec une ex-

tr ê me dext éri t é, c' est aussi
gr âce à l ui et à s on j e u de bas-
s e rec onnai s s abl e. Qui c onnaît
l es s ons é pi ques de Sky Vall ey,
l e ur al bu m de 1 994 et dont l es
f ans s' acc or de nt gé nér al e me nt
à l e pl acer e n nu mér o un de

l e ur hi tli st, s ai t aus si que ce
n' est pas uni que me nt à Seattl e
que l e r ock a ét é r éi nve nt é
dans l es années 90, mai s aus si
dans l e dés ert. Les gui t ares

l our des et s at ur ées, des li gnes
de bas s e aus si c o mpl exes
qu' effi caces et r api des, une
batt eri e qui s onne c o mme des
pi erres t o mbant s ur de l' as-
phal t e et des voi x e nt êt ant es,

t ell e est l a c ontre-recett e au
punk névr os é et ner ve ux pr o-
dui t à Seattl e. Si Kyuss n' a j a-
mai s pu égal er l es s uccès mar-

keti ng du gr unge, il s rest e nt,
pour l a c o mmunaut é de f ans,
des s ort es de s e mi- di e ux vi-
vant s. Mai s voi l à qu' e n 1 995,
apr ès un quatri è me al bu m re-
mar qué, l e gr oupe s e s é pare.

Les di ff ére nt s me mbres c onti-
nue nt néan moi ns à f ai re de l a
musi que, dans di ff ére nt s pr o-

j et s, mont és pour l' occasi on ou
f ai t s pour durer. Le c hant e ur
J ohn Garci a mont e Sl o- Bur n,
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i m Ut o poli s.

un gr oupe de st oner qui rest e
une r éf ére nce dans l a s cè ne. Le
pre mi er batt e ur de Kyus s, l e

l ége ndai re Br ant Bj or k, qui a
qui tt é l e gr oupe un pe u avant
s a di s s ol uti on, mani e l es ba-
guett es c hez Fu Manc hu, un
gr oupe de st oner aus si, mai s
pl us à l a li mi t e du punk et pl us
c o mmerci al s urt out. Pl us re-
mar qué, l e pr oj et du gui t ari st e

J os h Ho mme et de Ni ck Oli vi e-
ri: The Quee ns of t he St one
Age. Le s e ul véri t abl e s uccès
c o mmerci al et l e s e ul phé no-
mè ne de gr ande e nvergure.
Des musi ci e ns i nvi t és os ci ll e nt
aut our du noyau dur, f or mé
par Ho mme, Oli vi eri et Mar k
Lanegan - c onnu pour avoi r ét é

l e c hant e ur des Screa mi ng
Trees, un gr oupe de Seattl e -
dont des gr os s es poi nt ures
c o mme Dave Gr ohl, anci e nne-
me nt batt e ur de Ni r vana et de

nos j our s c hant e ur- gui t ari st e
des non moi ns c onnus Foo
Fi g ht er s. Le gr oupe s ort Rat e d
R e n 2 000, i mmé di at e me nt
bi e n acc uei lli par l es cri ti ques,
c o mme "l' al bu m l e pl us i mpor-
t ant de pui s Never mi nd", l e my-
t hi que pre mi er al bu m de Ni r-
vana. Apr ès S ongs f or t he Deaf
e n 2 002, l' at mos phère e ntre
Ho mme et Oli vi eri s e dégr ade
c onti nuell e me nt, r és ul t ant
dans l a dé mi ssi on du bassi st e.
Ce s er ai e nt appare mme nt s es
excès c onti nuel s de vi ol e nce et
de dr ogue qui aur ai e nt f ati gués

l es nerf s de Ho mme au poi nt
de f outre s on a mi d' e nf ance à

l a port e. Conf r ont és à l e ur
s é par ati on dans des i nt er-
vi e ws, l es de ux rest e nt pl ut ôt
évasi f s. De pui s, l e ci r que
Oli vi eri n' a pas arr êt é de t our-
ner: i l f ai t des guest- appear an-
ces avec e ntre autres Möt or-

head, The Eagl es of Deat h Me-
t al et l e Mar k Lanegan Band.

Mai s s on pr oj et pri nci pal s' ap-
pell e Mondo Ge ner at or, où i l
s' e nt oure d' anci e ns me mbres
de Kyus s, pourt ant s ans Ho m-
me et Garci a. Fondé e n 1 997 et

dél ai s s é par Oli vi eri j ust e
apr ès, pour rej oi ndre l es
Quee ns of t he St one Age, i l

r éacti ve l e mot e ur e n 2 003.
Ayant e ndos s é aus si l e r ôl e de
c hant e ur, i l f ai t dés or mai s fi gu-
re de me ne ur, au poi nt où l e
gr oupe est s ouve nt annoncé
c o mme Ni ck Oli vi eri and The
Mondo Ge ner at or. Il est vr ai

que dans cert ai nes c hans ons
des Quee ns i l avai t déj à pri s l e
mi cr o: c' ét ai e nt des c hans ons

t out es c ourt es, des i l ôt s de
br ut ali t é et de punk fl ott ant
s ur une s auce pl us pos ée et
pl us pop. Avec Mondo Ge ner a-

t or Ni ck Oli vi eri pe ut e nfi n s e
l âc her à f ond, s ans c o mpr o-

mi s. Et déj à l es ti tres des al-
bu ms: Cocai ne Rode o ou A
Dr ug Pr obl e m t hat never Exi s-

t e d, s ont as s ez parl ant s. Mê me
si pour l e der ni er i l s' agi r ai t s e-
l on Oli vi eri d' une all usi on à l' a-

mour e n t ant que dr ogue, l es
t hè mes ét er nel s du Sex, Dr ugs
and Rock' n' Roll do mi ne nt l ar-
ge me nt. Pour l es c uri e ux, ce
s er a e nfi n l' occasi on de voi r ce
phé no mè ne e n li ve au Luxe m-
bourg.

Luc Caregari________________
Ni c k Oli vi eri an d

The Mo n do Ge ner at or,
c e s a me di 4 n ov e mbre,

à l a Kult urfabri k.
En av ant- pr ogr a m me:

l es pu n ks l uxe mb o urge oi s
de Vers us You.


